
Der AHO – Tradition und Fachkompetenz 

Der AHO Ausschuss der Verbände und Kammern der Inge-
nieure und Architekten für die Honorarordnung e.V. ist der 
Zusammenschluss von 44 Ingenieur- und Architektenorgani-
sationen zur Vertretung und Koordination der Honorar- und 
Wettbewerbsinteressen von Ingenieuren und Architekten.

Die Facharbeit des AHO wird in themenbezogen zusammen-
gestellten Arbeitsgremien von hochqualifizierten Ingenieu-
ren und Architekten ehrenamtlich geleistet. Im Mittelpunkt 
stehen die Diskussionen von Grundsatzfragen zum Honorar- 
und Wettbewerbsrecht, die Weiterentwicklung der bestehen-
den Leistungsbilder der Verordnung über die Honorare für 
Architekten- und Ingenieurleistungen (Honorarordnung für 
Architekten und Ingenieure – HOAI) sowie die Erarbeitung 
neuer Leistungsbilder. Beratungsergebnisse aus den einzelnen 
Arbeitsgremien werden in der Schriftenreihe des AHO als Pra-
xishilfe für Auftragnehmer und Auftraggeber veröffentlicht.

Ausschuss der Verbände und Kammern 
der Ingenieure und Architekten 
für die Honorarordnung e.V. 
Tauentzienstraße 18 · 10789 Berlin 
Telefon: +49 (0)30 – 3 10 19 17-0 
Telefax: +49 (0)30 – 3 10 19 17-11
E-Mail: aho@aho.de · Internet: www.aho.de
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Reformbedarf und Chancen für eine  

HOAI 2025

Präsentation der Ergebnisse der Jahresum-

frage „Wirtschaftliche Lage der Ingenieure 

und Architekten – Index 2021“ 

AHO-Herbsttagung 
22. November 2022, 11:00 – 15:15 h 
Auditorium Friedrichstraße, Berlin



„Reformbedarf und Chancen für die HOAI 2025“

Seit der letzten inhaltlichen Überarbeitung der HOAI-Leistungs-
bilder und der Anpassung der Honorartabellen sind nahezu zehn 
Jahre vergangen. Vor diesem Hintergrund hat sich die Bundesre-
gierung die Anpassung der Leitungsbilder und die Überprüfung 
der Honorartabellen im Koalitionsvertrag zum Ziel gesetzt.

Eine zeitgemäße Honorarordnung muss Themen wie Digitali-
sierung/BIM, Nachhaltigkeit und Planen und Bauen im Bestand, 
aber auch aktuelle Rahmenbedingungen wie Probleme der 
Ressourcenverfügbarkeit, den enormen Baukostenanstieg und 
die rasante Energiepreisentwicklung beachten. Mit der HOAI 
sollen dabei Marktstandards gesetzt und Referenzen besonders 
für Verbraucher abgebildet werden, um eine breite Akzeptanz 
als Vergabe-, Vertrags- und Honorarermittlungsgrundlage auf 
Auftraggeber- und Auftragnehmerseite zu bewirken. 

Mit dem Start der Überarbeitung der Leistungsbilder der HOAI 
hat das Bundesministerium für Wohnen, Stadtentwicklung und

Teilnehmerkreis

Die Veranstaltung richtet sich an die Interessenvertreter der 
Kammern und Verbände der Ingenieure und Architekten, an 
die Interessenvertreter der Auftraggeber sowie an alle Inge-
nieure, Architekten und Bauherren. Eingeladen sind auch Ver-
treter des Bundesministeriums für Wirtschaft und Klimaschutz, 
des Bundesministeriums für Wohnen, Stadtentwicklung und 
Bauwesen, des Bundesministeriums für Digitales und Verkehr, 
der politischen Parteien, der Verbraucherschutzorganisatio-
nen, des Deutschen Baugerichtstages, der Bauindustrie sowie 
der kommunalen Spitzenverbände.

Bauwesen den ersten Schritt der zweistufigen Novellierungs-
phase eingeleitet. Das federführende Bundesministerium für 
Wirtschaft und Klimaschutz wird auf der Grundlage dieser 
Ergebnisse die Überprüfung der Honorartabellen veranlas-
sen. Das gemeinsame Ziel ist die Novellierung der HOAI in 
dieser Legislaturperiode bis zum Jahr 2025 zum Abschluss zu 
bringen.

Präsentation der Ergebnisse der Jahresumfrage 
„Wirtschaftliche Lage der Ingenieure und Archi-
tekten – Index 2021“

Die Umfrage wurde auch in diesem Jahr gemeinsam vom 
AHO, der Bundesingenieurkammer und dem Verband Bera-
tender Ingenieure VBI beauftragt und von dem unabhängigen 
Institut für Freie Berufe (IFB) an der Friedrich-Alexander-Uni-
versität Erlangen – Nürnberg durchgeführt. Der Fokus wurde 
in diesem Jahr erneut auf die Strukturdaten gelegt, um einen 
umfassenden Überblick über die Situation der Branche zu 
erhalten. 

ab 10:00 Uhr  Eintreffen der Gäste und  

Registrierung

Programm

11:00 Uhr Begrüßung und Einführung  

 Dipl.-Ing. Klaus D. Abraham  

  Vorsitzender des AHO-Vorstands

11:15 Uhr  Rahmenbedingungen für die 

Reform der HOAI 

  Ministerialdirektor  

Dirk Scheinemann  

Leiter der Abteilung Bauwesen, 

Bauwirt schaft und Bundesbauten 

Bundesministerium für Wohnen, 

Stadt entwicklung und Bauwesen

11:40 Uhr  Planer sollen für Kosten haften, 

obwohl sie nicht die Preise  

machen?

  Univ.-Prof.- Dipl.-Ing. Hans Lechner  

Technische Universität Graz

 Fragen an die Referenten

12:45 Uhr Mittagspause

13:30 Uhr  Aktuelle Probleme des Archi-
tekten- und Ingenieurrechts

  Richter am Bundesgerichtshof  
Prof. Dr. jur. Andreas Jurgeleit,  
VII. Zivilsenat (Bausenat)

 Fragen aus dem Auditorium

14:45 Uhr  Jahresumfrage „Wirtschaft liche 
Lage der Ingenieure und Archi-
tekten – Index 2021“– Kurz-
präsentation der Ergebnisse

 Dipl.-Ing. Klaus-D. Abraham

ca. 15:15 Uhr Ausklang im Foyer

Programm für die AHO-Herbsttagung 
22. November 2022 in Berlin

„Reformbedarf und Chancen für eine  
HOAI 2025“


